
Das Fach Philosophie an der MKG

Was wir im Unterricht machen:

In der Einführungsphase lernst du zunächst, was Philosophieren überhaupt bedeutet und was es 
von anderen Schulfächern unterscheidet. Anschließend beschäftigen wir uns mit 

 Fragen der Anthropologie (Was macht den Menschen aus? Was genau ist der Unterschied 
zwischen Mensch und Tier?)

 Fragen der Ethik (Was ist moralisches Handeln und warum sollten wir uns daran 
orientieren?)

 Fragen rund um den Staat (Wozu brauchen wir eigentlich einen Staat? Gibt es Situationen, 
in denen man sich nicht an das Gesetz halten sollte?)

 Fragen über Erkenntnis und Wissen (Ist die Wirklichkeit nur eine Konstruktion? Können wir 
überhaupt irgendetwas sicher wissen?) 

 und zuletzt mit Fragen der Methaphysik (Kann die Existenz Gottes bewiesen werden? Gibt 
es eine unsterbliche Seele?). 

In der Qualifikationsphase werden einige dieser Themen noch einmal aufgegriffen und vertieft.

Wie du schon siehst, beschäftigen wir uns im Philosophieunterricht viel mit Fragen und erarbeiten 
dazu verschiedene mögliche philosophische Antworten – meistens in der Form von (teilweise 
anspruchsvollen) Texten. Der Unterricht lebt von Diskussionen um die Überzeugungskraft dieser 
möglichen Antworten – konnte dich Peter Singer davon überzeugen, dass Menschenaffen 
Menschenrechte zustehen? Bist du der Meinung, dass Lügen manchmal erlaubt ist? Macht Geld 
glücklich? Warum? Warum nicht? Was denkst du? 

Voraussetzungen

 Keine fachlichen Voraussetzungen! Schüler*innen mit und ohne
Vorkenntnisse werden bei der Unterrichtsgestaltung angemessen
berücksichtigt.

 Texterarbeitungsfähigkeiten 

 Freude an Diskussionen

 Freude an logischem Denken und Arbeiten


